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Sammelaktion mit Schneeleoparden 

EiszeitQuell löst Sammelfieber aus:  
Die Leos sind los! 
Reutlingen, 22. Oktober 2024. Es ist wieder so weit: Mit einer 
Sammelaktion für Schneeleoparden aus Plüsch setzt die Reutlinger 
Mineralwassermarke EiszeitQuell ihre Tradition fort, Kuscheltiere aus 
der Eiszeit zu den Helden einer Handelspromotion zu machen. Ab 
sofort gibt es für den Kauf jeder Flasche aus dem Sortiment einen 
Sammelpunkt. Die Aktion läuft noch bis zum 31. Januar 2025.  

Der Sammelmodus ist einfach: Alle Kassenbons vom EiszeitQuell-Einkauf 
können auf der Aktionsseite unter eiszeitquell-aktion.de hochgeladen 
werden. Das ganze Sortiment spielt mit: Ganz gleich, ob Mineralwasser 
oder Süßgetränke, ob Glas- oder PET-Flasche, ob Kasten oder 
Sechserpack – für jede Flasche gibt es einen Punkt auf das Sammelkonto. 
Ein Zwölferkasten bringt zwölf Punkte, ein 20er-Kasten ist 20 Punkte wert. 
Für den Einkauf der EiszeitQuell-Produkte haben Verbraucher bis zum  
31. Januar 2025 Zeit. Auf dem Sammelkonto, das auf der Webseite 
eingerichtet werden kann, behalten die Nutzer ihren Punktestand im Blick.  

Schneeleoparden in zwei Größen 

Die süßen Schneeleoparden aus Premium-Plüschstoff sind in zwei Größen 
erhältlich. Der kleine Schneeleopard misst von der Nasen- bis zur 
Schwanzspitze 30 Zentimeter und ist für 100 Punkte zu haben. Für die 
große Variante des Schneeleoparden, mit einer Gesamtlänge von  
41 Zentimetern, müssen 180 Punkte erzielt werden. Julia Bleher, 
Produktmanagerin bei Romina Mineralbrunnen, ist sich sicher, dass die 
Aktion das Sammelfieber auslöst: „Mit ihrem flauschigen Fell, dem 
niedlichen Gesichtsausdruck und den eisblauen Augen werden die 
Schneeleoparden die Herzen erobern.“ 

Lebensraum auf der Schwäbischen Alb 

Heute leben die Raubkatzen in den Hochgebirgsregionen Asiens, 
beispielsweise im Hindukusch und im Himalaja. Früher waren 
Schneeleoparden auch in Europa zu Hause. Davon zeugen 
Höhlenmalereien, Knochenfunde und ein Kunstwerk, das in der Vogelherd-
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Höhle auf der Schwäbischen Alb gefunden wurde, der Heimat von 
EiszeitQuell. Dabei handelt es sich um einen 40.000 Jahre alten, aus 
Mammutelfenbein geschnitzten Schneeleoparden.  

Über EiszeitQuell 
EiszeitQuell ist das Mineralwasser aus der Eiszeit. Damals versickerte eiszeitliches 
Gletscherschmelzwasser tief in den Gesteinsschichten der Erde. Durch eine 
seltene Erdverschiebung wurde es am Fuße der Schwäbischen Alb in rund  
400 Metern Tiefe abgeriegelt. Seitdem gibt es keinen Zufluss von der Außenwelt, 
und darum ist EiszeitQuell heute noch so rein wie vor über 10.000 Jahren. Nitrat, 
Nitrit und sämtliche Schadstoffe unserer modernen Zeit sind in EiszeitQuell nicht 
nachweisbar. Es ist natrium- und kochsalzarm und für Babynahrung bestens 
geeignet. 
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